
Offene Pforte  
im Celler Land 

      Gärten & Kultur 2024

www.vhs-celle.de



Herzlich willkommen 
               zur Gartensaison 2024!
Unsere bunte Mischung an Gartenparadiesen hat in diesem 
Jahr einen besonderen Zuwachs erhalten: Gleich sechs 
neue Gärten von Mitgliedern des Naturschutzbundes NABU 
bereichern die „Offene Pforte“ (siehe rechte Seite). 
Doch auch die „Stammgärten“ haben viel zu bieten:
► Kultur und Garten: Viele unserer Mitglieder sind künst-
lerisch tätig. Ihre Werke sind in die Gärten integriert, z. B. 
Keramik (Gärten 4, 22, 27), Holzarbeiten (21) oder Metall-
kunst (11).
► „Garten live erleben“: Mitglieder wie Ellen Bielert und 
Ulrike Tremmel bieten Führungen durch ihre Anlagen für 
eine begrenzte Teilnehmerzahl zu besonderen Gartenthe-
men gegen Gebühr an (siehe Seite 25).
► Garten-Vorträge: Die vhs Celle hat ihr Seminar- und 
Vortragsprogramm rund um den Garten erweitert. Mehr auf 
Seite 4 oder direkt auf www.vhs-celle.de.
► Austausch und Gemütlichkeit: Viele Gartenbesitzer- 
und -innen bereichern „ihren“ Gartentag durch Angebote, 
sei es mit Kaffee und Kuchen oder Pflanzenverkauf. 

GÄRTEN IN CELLE
STADT UND LAND

Fotos (im Uhrzeigersinn von links oben): Buddenbohm 
(Garten 30), Schott-Ewert (Garten 19), Scheller (Garten 20), 
Naturkontaktstation Wathlingen/Gehrke (Garten 7)

Die Offene Pforte im Celler Land wurde auf 
Initiative privater Gärtner*innen gegründet 
und steht heute unter dem Dach der Volks- 
hochschule (vhs) Celle. Wir heißen schöne  
Gärten jederzeit herzlich willkommen.

GÄRTEN IN CELLE
STADT UND LAND



Eine schöne Gartensaison wünschen  

Martina Hancke  
Kulturelle Bildung vhs Celle
www.vhs-celle.de

und die Mitglieder der „Offenen Pforte“ 
www.offene-pforte-celle.de

Naturnahe Gärten von NABU-Mitgliedern  

Mehr Natur im Garten – das wollen wir doch eigentlich alle. 
Vielleicht fehlen nur die passenden Ideen. Einige NABU 
Mitglieder öffnen ihre ganz unterschiedlichen Gärten. Es sind 
Naturgärten und Gärten mit naturnahen 
Bereichen. So können sich die Besucher 
Anregungen für ihre eigenen Gärten holen 
und mit den Gartenbesitzern fachsimpeln. 
In Zeiten des massenhaften Sterbens von 
Tier- und Pflanzenarten in einer ehemals 
artenreichen Natur und Landschaft kommt 
dem Siedlungsraum eine rettende Auf-
gabe zu. Naturnah gestaltete Flächen können tatsächlich 
bedrohten Tier- und Pflanzenarten helfen. Durch einheimi-
sche Pflanzen und das Zulassen von naturnahen Zonen in 
unseren Gärten finden z.B. Schmetterlingsraupen Nahrung, 
die spezielle einheimische Futterpflanzen benötigen, und es 
werden vielleicht sogar einige einheimische Pflanzenarten 
vor dem Aussterben bewahrt.
Schauen Sie in in den NABU-Gärten vorbei und lassen Sie 
sich informieren. Sie erkennen die 
neuen Gärten an dem NABU-Logo (ab 
Seite 19)
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Natursteinpark Horn

Im Nordfeld 8 | 29336 Nienhagen
Tel. 05144-49 545 0 | info@natursteinpark-horn.de

www.natursteinpark-horn.de

Natursteine | Baustoffe | Monolithen | Wasserspiele | 
Mauersteine | Kiese | Splitte | Gabionensteine | Sichtschutz | 

Sande | Kaminlounges | Dekoobjekte und mehr

Alles für die individuelle Gartengestaltung 
auf über 2.000 m2 Ausstellungsfläche

Wir erschaffen mit Ihnen 
Ihre persönliche 
Wohlfühloase!
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INGRID SURBORG-JENSEN 
FRANK SURBORG
Wittinger Straße 191
29223 CELLE (Lachtehausen)
05141-353 99

1

Rhododendren und Azaleen umrahmen den alten Baum-
bestand. Hinzu gesellt sich eine Vielzahl an Sträuchern, 
diversen Bambuspflanzen und anderen Gräsern in un-
terschiedlichen Höhenabstufungen. Zusammen mit dem 
Blattschmuck der sich im Frühjahr entwickelnden Farne 
erhält der Garten einen Waldcharakter. Ein schmaler 
Kiesweg führt über eine kleine Brücke zur Teichlandschaft 
im Innenhof, die in Kombination mit den Stauden einen 
heiteren Gesamteindruck vermittelt.

DAS REICH DER RHODODENDREN

ÖFFNUNGSZEITEN 
Samstag, 25. Mai, 15 – 18 Uhr
Sonntag,  26. Mai, 15 – 18 Uhr 
Samstag, 13. Juli,  15 – 18 Uhr
Sonntag,  14. Juli,  15 – 18 Uhr

3
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Wildkräuterspaziergang
mit Verkostung 
Monika Gehrke, Förderverein Naturkontaktstation e.V.
Wathlingen, 4. Mai, 14 Uhr, Kurs WA1301, 20 €

Wildes Grün – gesund und lecker
Mit Wildpflanzen die Alltagsküche beleben 
Dr. Petra Kloß, Natur- und Landschaftsführerin
Celle, 18. April, 19 Uhr, Kurs CE1304 (vhs, Trift 20), 17 €

Lazy Gardening
Mit wenig Aufwand zum schönen Garten 
Ellen Bielert, Dipl.-Ing. Landschafts- und Freiraumplanung
Celle, 8. April, 18.30 Uhr, Kurs CE1301 (vhs, Trift 20), 18 €

Der kühle Garten
Lebensqualität für Mensch, Tier und Pflanzen schaffen in 
Zeiten des Klimawandels
Ellen Bielert, Dipl.-Ing. Landschafts- und Freiraumplanung
Celle, 25. April, 18.30 Uhr, CE1302 (vhs, Trift 20), 18 €
Wathlingen, 14. März, 18.30 Uhr, WA1302 (4-G-Park), 18 €

Von der Baustelle zum schönen Garten 
Ideen und Tipps für frischgebackene Häuslebauer*innen
Ellen Bielert, Dipl.-Ing. Landschafts- und Freiraumplanung
Celle, 13. Mai, 18.30 Uhr, CE1303 (vhs, Trift 17), 18 €

Dem Klimawandel trotzen - mit Pflanzen, die  
Trockenheit vertragen 
Ellen Bielert, Dipl.-Ing. Landschafts- und Freiraumplanung
Eicklingen, 22. April, 18.30 Uhr, FL1300 (Oberschule), 18 €

Der Garten als Lebensraum für Biene & Co. 
Insektenfreundliche, artenreiche Bepflanzungen
Ellen Bielert, Dipl.-Ing. Landschafts- und Freiraumplanung
Lachendorf, 6. Mai, 18.30 Uhr, LA1301 (Oberschule), 18 €

Anmeldungen: www.vhs-celle.de oder (05141) 92 98 0

RUND UM DEN GARTEN
Vorträge und Pflanzenkunde an der vhs Celle

4



Fotos (4): © Miltz

VERENA MILTZ 
Regeberg 114
29225 CELLE (Wietzenbruch) 
05141-415 42
Anfahrt: Richtung Fliegerhorst: Luftbrückenstraße 
Richtung Regeberg (am Ende der Sackgasse)

2

Wo Wildbiene, Mönchsgrasmücke und Fuchs sich „Gute 
Nacht“ sagen – großer, naturnaher Garten mit viel Platz 
für Mensch und Tier. Auf geschwungenen Wegen kann 
man über die Streuobstwiese und entlang der nach Farben 
bepflanzten Staudenbeete wandern. Wer genau hinschaut, 
entdeckt Elfentüren, skurril geformte Wurzeln, bepflanzte 
Schuhe und vieles mehr. 
Außerdem gibt es eine Kräuterspirale, einen Gemüse- und 
Beerenobstgarten und ein Pflanzklärbeet. Wieder dabei: 
Kräuter- und Pflanzenflohmarkt, Bennebosteler Käseverkauf, 
Getöpfertes und anderes Selbstgemachtes.
Bitte keine Hunde wegen eigener Tiere.

NATURNAHE GARTENVIELFALT

ÖFFNUNGSZEITEN 2023
Samstag, 29. Juni,    14 – 18 Uhr 
Sonntag,  30. Juni,    14 – 18 Uhr

5
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CHRISTINE WACHAU 
Eichhorststraße 5
29227 CELLE (Westercelle) 
05141-851 84

3

Gemütlicher Familiengarten mit vielen blühenden Sträuchern 
und Stauden. Mein Motto lautet nach Karl Förster: Es wird 
durchgeblüht! Der Garten ist nur bedingt barrierefrei, Hunde 
sind nur angeleint willkommen.

ES WIRD DURCHGEBLÜHT!

ÖFFNUNGSZEIT 
Der Termin wird in der Presse bekanntgegeben sowie auf 
der Homepage www.offene-pforte-celle.de
Ein Besuch ist nach vorheriger Terminabsprache möglich.

 Fotos (2): © Wachau

Wiesenweg 9 | Hambühren-Ovelgönne
gaertnerei-zuehlke.de | � 050 84 - 62 91
Mo. – Fr. 8 – 18 | Sa. 8 – 14 | So. 10 – 12 Uhr

Blumen- und Pflanzenparadies
Fachberatung · Pfl anzen für alle Bereiche · Schöner Schenken

ldeen für Dich in Gärtnerei, Floristik & Baumschule



BLÜTENREICH MIT NATUR-CHARME

CHRISTINE SCHREIBER-SCHÖNHERR
Jägerstraße 7
29229 CELLE (Groß Hehlen) 
05141-278 94 96

In dem kleinen Garten (rund 600 m²) blüht es vielfältig: 
Neben Clematis, Rosen und zahlreichen Stauden geben 
die Sommerblumen in den Beeten den Ton an. Der hübsch 
angelegte Gemüsegarten enthält alles, was zu einem 
frischen Gericht gehört, und um diese Zeit sind auch bereits 
die ersten Tomaten reif. Seinen besonderen Charme erhält 
der Garten durch die Keramiken, die die Besitzerin selbst 
herstellt. 
Der Garten ist weitgehend rollstuhlgerecht, brave Hunde 
sind zugelassen.

ÖFFNUNGSZEIT
Sonntag,  18. August,  10 – 18 Uhr

7
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 NEU

MACHEN SIE BEI UNS MIT!
Sie haben ebenfalls ein Blumenparadies, auf das Sie stolz 
sind? Dann lassen Sie andere doch an Ihrer Freude teilha-
ben und öffnen Sie für einen Tag Ihren Garten. 
Rufen Sie an (05141) 92 98 20 oder schreiben Sie eine 
Mail an: m.hancke@vhs-celle.de

© Schreiber-Schönherr



IRMHILD KUHRS-FIEDLER
Twechtgarten 10
29355 BEEDENBOSTEL

5

Unser eingewachsener Wohlfühl-Gar-
ten, den ich mit meinem Mann 
zusammen gestalte und pflege, ist 
ca. 700 m² groß. Er ist umgeben von 
Koniferen und weiteren Gehölzen wie 
Feldahorn, Kornelkirsche, Liguster, 
Felsenbirne, Gemeine und Duft-He-
ckenkirsche. Darin befinden sich viele 
verschiedene Stauden einschließlich 
Bodendeckern, Farne, Rosen und 
Gräser sowie unter anderem ein alter 
Holunder, eine Hainbuchenhecke zur 
Abgrenzung der Kompostecke und ein 
Ahorn als Schattenspender. 
Zum Garten gehören auch ein Teich, 
ein kleiner Bachlauf, eine Rasenfläche 
für mobile Sitzflächen – je nach Be-
darf für Schatten oder Sonne –, eine 
Terrasse auf zwei Ebenen – ein Teil 
überdacht – und eine selbstgebaute 
„Designer“-Wäscheleine nach der 
„Landlust“ ... 
Seit Jahren gärteln wir immer „nach-
haltiger“. Zum Glück ändert sich unse-
re Bewertung eines schönen Gartens 
parallel dazu. 

WOHLFÜHL-GARTEN

 NEU
ÖFFNUNGSZEITEN
Samstag, 22. Juni, 11 - 18 Uhr
Sonntag,  23. Juni, 11 - 18 Uhr
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Schaugarten mit ca. 300 verschiedenen Pflanzenarten, 
darunter Duft- und Aromapflanzen, Gewürzkräuter, Gift- 
und Zauberpflanzen. Der Eintritt ist frei, Sonderregelungen 
gelten bei Veranstaltungen.
Öffentliche Führungen finden jeden Samstag von 15 bis 
16 Uhr von Mai bis September zu unterschiedlichen The-
men statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro, Treffpunkt 
ist am KräuThaerladen. 

Pflanzenmarkt und -tauschbörse
Samstag, 27. April, 10 – 16 Uhr
Sommerfest
Freitag, 2. August, 19 – 23 Uhr
Apfelfest
Samstag, 28. September, 10 – 17 Uhr

Das vollständige Veranstaltungsprogramm mit dem Titel 
„Zeit für Grün“ ist im Heilpflanzengarten und den bekann-
ten Stellen erhältlich.

Die Anlage ist rollstuhlgerecht, Hunde müssen draußen bleiben. 

Wittinger Straße 76, 29223 CELLE
05141-12 67 20
Kontakt: Anke Puschmann
Mail: heilpflanzengarten@celle.de
www.celle-heilpflanzengarten.de 
www.celle.de

6 HEILPFLANZENGARTEN CELLE

VERANSTALTUNGEN 2024

© Heilplfanzengarten

GANZ- 
JÄHRIG  
OFFEN
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 7 NATURKONTAKTSTATION WATHLINGEN
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Die Naturkontaktstation ist ein großer naturnaher Garten 
für Naturerlebnis und Erholung. Er lädt zum Entdecken, 
Picknicken und Genießen mit allen Sinnen ein.
Die heimische Tier- und Pflanzenwelt findet in Kleinbio-
topen wie Wildbienenwand, Totholzstapel und Wildkräuter-/
Blumenwiese neuen Lebensraum. Gleichzeitig regen sie 
als einfache Artenschutzmaßnahmen zum Nachbauen im 
eigenen Garten an. Die große Wiese lädt zum Spielen ein. 
Im Bienenhaus kann man den Honigbienen bei der Arbeit 
zusehen. Die Bauwagenausstellung zeigt diverse Natur-
fundstücke sowie Tierpräparate aus Garten, Feld und Wald 
in einem dreidimensionalen Diorama. Die Weidenhütten 
bieten naturnahe, lauschige Plätze gegen die Hektik des 
Alltags an. 

Hasklintweg 24 (bitte den weiß-grünen  
Radwegweisern folgen) 
29339 WATHLINGEN
05144-491-96
Mail: Sybille.Marwede@Wathlingen.de
Mail: Gehrke.Monika@t-online.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montags bis donnerstags von 9 bis 15 Uhr.  
Der Eintritt ist frei. Hunde müssen draußen bleiben. 
Über einen Rundweg ist der Garten rollstuhl- bzw.
rollatorgerecht.
Für Gruppen (ab 10 Personen) sind Führungen 
nach telefonischer Absprache möglich. 
Kontakt: Sybille Marwede (siehe oben).



Mit Fotoausstellung an den Terminen:
Sonntag, 12. Mai, 14 – 17 Uhr
Sonntag,  9. Juni, 14 – 17 Uhr
Sonntag, 14. Juli, 14 – 17 Uhr
Sonntag, 11. August, 14 – 17 Uhr
Sonntag,  8. Sept., 14 – 17 Uhr

Sonntag, 13. Oktober, 11 – 16.30 Uhr  –  Apfelfest
Traditionelles Familienfest „Apfel, Kürbis und Co.“ mit 
kleinem Markt, altem Handwerk und Kinderaktionen.

Das Veranstaltungsprogramm finden Sie auf der Internet-
seite der Samtgemeinde Wathlingen:  
www.wathlingen.de)/UnsereSamtgemeinde/Umwelt
Desweiteren werden Veranstaltungen in der örtlichen 
Presse bekannt gegeben. 

VERANSTALTUNGEN 2024

 Fotos (3): © Gehrke

11



Bunt, vielfältig und lebendig - so präsentieren sich die 
Gärten im Kleingärtnerverein Hospitalwiesen Celle e.V. Für 
viele sind sie ein zweites Zuhause, ein Ort zum Entspan-
nen, aber auch die Grundlage für eine natürliche Selbstver-
sorgung und eine gesunde Ernährung.
Der KGV Hospitalwiesen wurde bereits 1933 gegründet. 
Die Anlage liegt geschützt eingebettet zwischen dem 
Osterdeich und dem Allerdeich mit seinen wunderschönen 
Kastanienalleen sowie dem Stadtteil Blumlage. Durch die 
Stadtnähe sind die Gärten leicht zu Fuß zu erreichen und 
werden daher gern als Naherholungsgebiet genutzt.

Eingang Herzog-Ernst-Ring, wo der 
Allerdeich den Osterdeich kreuzt
Ansprechpartnerin: Angelika Siemer
0151-56 19 00 52

8 KGV HOSPITALWIESEN 

ÖFFNUNGSZEIT
Termin wird in der Presse bekannt 
gegeben.



© NABU Gruppe Stadt Celle e.V.

9 NABU Gruppe Stadt Celle e.V.

Im NABU-Garten in der Kleingartenkolonie Hospitalwiesen 
lassen sich verschiedenste Möglichkeiten finden, auch mit 
kleinen Details unseren heimischen Arten einen Lebens-
raum zu schenken. Wir zeigen, wie sich Elemente wie ein 
Lichtteich, eine Kräuterspirale, Totholzecken oder auch 
offene Sandstellen attraktiv in einen Nutz- und Ziergarten 
einfügen können. Unsere ausschließlich heimischen Pflan-
zen zaubern ein beeindruckendes Blütenmeer.

Auch für „Stammgäste“ in unserem Garten bieten wir durch 
stete Weiterentwicklung der Biotope und zahlreiches Infor-
mationsmaterial viele neue Facetten. In diesem Jahr wird es 
zudem spannend zu sehen sein, wie der Garten sich nach 
dem Hochwasser entwickelt hat.

Selbstverständlich stehen wir sowohl am Tag der offenen 
Pforte als auch jederzeit per E-Mail an Garten@nabu-celle.
de mit unserer Fachberatung zur Verfügung. Wir freuen uns 
auch sehr über weitere Verstärkung!

ÖFFNUNGSZEIT 
Sonntag, 14. Juli, 14 – 18 Uhr 

Kleingartenkolonie Hospitalwiesen, Garten Nr. 83  
direkt neben dem ausgeschilderten Vereinsheim
05141-301 46 41 
Mail: garten@NABU-celle.de

13



© Fotos (3): Heimatbund Uetze e.V.

Wackerwinkel 3, 31331 UETZE
Kontakt: Peter Doms
05173-7752
Mail: heimatbund-uetze@t-online.de

10

Auf der idyllischen Hofstelle in Uetze-Wackerwinkel 3 ist 
der 1990 angelegte Bauerngarten ein besonderer Blickfang. 
Zwischen dem 1596 errichteten Zweiständerhaus und einer 
typischen Streuobstwiese ist der Bauerngarten durch einen 
Staketenzaun eingefriedet und durch Buchshecken in Kreuz-
form strukturiert. In den Feldern wachsen diverse Kräuter, 
Gemüse und natürlich die vielfältigsten Blumen. Im Bauern-
haus werden Kaffee und Kuchen angeboten.

BAUERNGARTEN UETZE

ÖFFNUNGSZEITEN 
Donnerstag, 9. Mai, 14 - 17.30 Uhr  
(Himmelfahrt)

sowie vom 23. Mai bis 26. September 2024 
jeden Donnerstag von 15 - 17.30 Uhr 

14



INGRID und WOLFGANG RADTKE
Burgdorferstraße 41
31331 UETZE 
0176-83 50 24 69
Da der Garten an einer verkehrsreichen Straße 
gelegen ist, werden Besucher gebeten, beim nahe-
gelegenen Einkaufszentrum zu parken (ca. 50 m). 

11

Der seit 1995 angelegte Garten ist rund 
800 Quadratmeter groß und in viele 
heimelige Bereiche gegliedert, sodass 
Besucher überall Unerwartetes entde-
cken können. Ein Teich mit Bachlauf, ein 
Pavillon, eine alte Mauer und gemütli-
che Sitzecken laden zum Verweilen ein.  
Wolfgang Radkes Leidenschaft ist das 
Schmieden von Skulpturen aus rosti-
gem Eisen und so kam 2013 eine 900 
qm große Wiese zum Grundstück hinzu, 
die als Skulpturengarten angelegt wurde 
und noch erweitert wird.

SKULPTUREN AUS ROSTIGEM EISEN

ÖFFNUNGSZEITEN 2023
Samstag,  20. April, 11 - 18 Uhr
Sonntag,   21. April, 11 - 18 Uhr
Samstag,  7. Sept.,  11 - 18 Uhr
Sonntag,   8. Sept.,  11 - 18 Uhr
Besuch auch nach telefonischer Absprache.

© Radtke

© Hancke



PATRICIA MORDAß
Lauenhorst 23
29364 LANGLINGEN
0176-32 30 15 66

12

Besondere Gemüsepflanzen für den Garten liegen mir am 
Herzen, ganz besonders die Tomatenvielfalt. Diese kann man 
am 24. und 25. August auf dem Hof MilleFlori bestaunen: 
Rund 200 Tomatensorten kultivieren wir mit klassischen, aber 
auch ausgefallenen Namen wie Schlumpf-Tomate, Banana 

Legs, Green Sausages oder Gold Nugget. 
Neben den Tomaten bilden Kräuter einen 
Schwerpunkt, Blumen gibt es natürlich 
auch. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
die Scheune ist geöffnet und andere Aus-
steller zeigen ihre Werke. 
Der Hof MilleFlori öffnete an dieser Stelle 
2009 seine Pforten, davor gab es ihn be-
reits seit 1997 in Burgdorf. Als die Familie 
sich vergrößern wollte, entdeckten sie 

den Hof in Wiedenrode und gestaltete ihn in jahrelanger Arbeit 
liebevoll. So wurden alte Baustoffe durch viel Handarbeit bei 
einem Scheunenabriss in Bremen organisiert.
Es gab einige Veränderungen auf dem Hof: In der Scheune ist 
eine kleine Kaffee-Ecke eingebaut, das Backhaus entstand mit 
einem Lehmbackofen und die Orangerie/das Gewächshaus 
nahm Formen an.
Der Obstgarten mit seltenen Obstsorten, der Kräutergarten mit 
manchen Exoten und der Gemüsegarten mit vielen Gemüse-
sorten des täglichen Lebens sind in allen Jahresabschnitten 
sehr spannend und manchmal eine echte Herausforderung.

TOMATENFEST auf HOF MILLEFLORI

ÖFFNUNGSZEITEN 
Samstag, 24. August, 10 – 18 Uhr
Sonntag, 25. August, 10 – 18 Uhr

© Fotos (3): Mordaß

 NEU
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Hauptstraße 44, 29364 LANGLINGEN
Kontakt: Förderkreis Dorfmuseum Langlingen
Hans-Heinrich Surborg
Tel: 05082-91 20 85; Fax: 05082-91 20 86
foerderkreis@dorfmuseum-langlingen.de
www.dorfmuseum-langlingen.de

13

Von A wie Amarant bis Z wie Zichorie - die Vielfalt im 
Kräutergarten neben dem Dorfmuseum Langlingen umfasst 
rund 120 verschiedene Pflanzen. Wer Gärten und Kultur 
verbinden möchte, sollte einen Blick in das sehenswerte 
Dorfmuseum werfen. Aus dem obersten Stockwerk ist die 
Aussicht auf den Kräutergarten am schönsten.

DORFMUSEUM LANGLINGEN

          VERANSTALTUNGEN 2024
Das Dorfmuseum Langlingen öffnet an folgenden Sonntagen 
mit besonderen Aktionen von 13 bis 17 Uhr: 

Sonntag, 14. April: Porzellanmalerei, Malen Schützenscheiben

Sonntag, 5. Mai: Int. Museumstag, Einsatz Dampflokomobile

Sonntag, 8./9. Juni: FlotART im Dorfmuseum, 11 bis 18 Uhr

Sonntag, 7. Juli: Kräutergartentag

Sonntag, 11. August: Kindertag

Sonntag,  1. September: Ausstellung Modellfahrzeuge

Sonntag, 6. Oktober: Erntedankfest, 12 – 17 Uhr

Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie auf 
www.dorfmuseum-langlingen.de

GANZ- 
JÄHRIG  
OFFEN



MELANIE QUADER 
Celler Straße 42
29348 ESCHEDE
05142-22 45

14

Landhausgarten mit großer Vielfalt auf 1.500 m² Grundstück 
und angrenzender Streuobstwiese, ca. 3.500 m², mit Benjes-
hecken, Totholzbäumen und Insektenhotels.
Es gibt eine Ruine aus Sandsteinen mit Rosen berankt sowie 
ein Gewächshaus im viktorianischen Stil zu entdecken. 
Eingerahmt wird das Gewächshaus von großen Staudenra-
batten. Eine Vielzahl von Rosen (ca. 50 Sorten) blühen im 
Sommer und ein großer Amberbaum spendet Schatten. 
Ein Koiteich mit naturnaher Randgestaltung mit Blutweide-
rich und Kuckuckslichtnelke beheimatet auch viele Frösche 
und Libellen. Neben einem Sitzplatz unter einem mit Rosen 
und Wein berankten Pavillon am Teich laden viele weitere 
Sitzplätze zum Genießen und Entspannen ein.
Auch Gemüse, Obst, Spalierobst, viele verschiedene Zierap-
felsorten und ca. 30 Vogelnistkästen haben ihren Platz im 
Garten gefunden.

ROSENTRAUM IM LANDHAUSSTIL

ÖFFNUNGSZEITEN 2024
Der Termin wird in der Presse bekanntgegeben.
Ein Besuch ist jederzeit gern nach vorheriger  
Terminabsprache möglich.

18

 © Quader



Der Garten ist ein weitgehender Kompromiss zwischen 
einem gestalteten, kulturell geprägten Garten und einer 
Wildnis. Er wurde innerhalb von fünf Jahren auf ehemali-
gem Ackerland entwickelt. Auf ca. 750 qm erstrecken sich 
verschiedene Pflanzflächen mit Wegen aus 
Kies oder Rindenmulch. Im Vordergrund 
steht die Pflanzenvielfalt mit einem hohen 
Anteil Wildstauden und vogelfreundlicher 
Gehölze. Ein Teich, eine kleine Obstwiese, 
eine mit echtem und wildem Wein be-
wachsene Pergola, Hügel, junge Bäume 
und vertikale Strukturen, Sitzecken bieten 
Abwechslung. 
Es geht um viel Freiheit für die Natur, um 
Angebote für Insekten und Vögel. Eingriffe 
erfolgen nur, um die Pflanzenvielfalt zu 
erhalten und Gräser im Zaum zu halten. 
Schönheit wird als Überraschung durch immer wieder neu 
entstehende Pflanz- und Blütenbilder empfunden. Natur als 
Partner und nicht nur als Mittel zum Selbstzweck, dies als 
Experiment und interessante Erfahrung. 
Umrundung mit Rollstuhl möglich, bitte keine Hunde.

15 VIEL FREIHEIT FÜR DIE NATUR

CHRISTINE LANGE-KRÜGER
Südfeld 27
29348 ESCHEDE
0175-992 66 90 

ÖFFNUNGSZEITEN 2024
Sonntag, 16. Juni, 11 - 18 Uhr

 © Lange-Krüger
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Knapp 1000 m² Garten sind im Umbruch. Aus einer ehemali-
gen Wiese mit verschiedenen heimischen oder auch exoti-
schen Büschen am Rand, entsteht nach und nach eine bunte 
Mischung aus Nutz- und Naturgarten. Hier finden sich Ge-
müsebeete, Kräuterinseln mit angrenzendem Gewächshaus 
ebenso wie „wilde Ecken“, Nistkästen, Wildblumenwiese und 
ein Staudenbeet. Ich freue mich auf Besuch und Austausch. 

16 EIN GARTEN IN DER ENTWICKLUNG

JOHANNA SCHULLER
Breslauer Straße 9
29348 ESCHEDE
0174-175 78 32 

ÖFFNUNGSZEITEN 2024
Sonntag, 16. Juni, 12 - 17 Uhr

 © Schuller

Zu Hause aufblühen
Ihr Garten soll zum bunten Paradies für
Schmetterling, Biene & Co. werden?

Er soll pflegeleicht sein und Trockenphasen aushalten?

Ich präsentiere Ihnen individuelle
Staudenbeet-Entwürfe in 3D!

www.manfred-lecht-gartenberatung.de

Mobil 0171 – 1 55 84 57

 NEU



 © Schuller
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In unserem 3000 m² großen Garten gibt es alte Obstbäu-
me, eine große Eiche, Himalaja Birken und andere Bäume 
und Sträucher. Wir haben sehr unterschiedliche Beete mit 
Stauden angelegt, von naturnah bis formal mit Eiben ein-
gefasst. Bei der Auswahl der Pflanzen legen wir viel Wert 
auf die Insektenfreundlichkeit. 
Vor zwei Jahren haben wir einen weiteren Gartenteich an-
gelegt mit großer Flachwasserzone, den besonders gerne 
die Vögel und Frösche zum Baden nutzen. 
Letzten Herbst ist ein Schattenbeet neu entstanden. Außer-
dem gibt es eine Sammlung von alten Fuchsienhochstäm-
men, ein Gewächshaus, eine kleine Kakteensammlung, 
zahlreiche Nistkästen und vieles mehr. 
Und natürlich ist in so einem großen Garten auch Platz für 
Brennnesseln, Totholzhaufen und verwilderte Ecken.

17 EIN PARADIES FÜR DIE INSEKTEN

HELGA und GUIDO SCHULLER
Poststraße 13
29348 ESCHEDE
05142-98 79 52 

ÖFFNUNGSZEITEN 2024
Sonntag, 16. Juni, 11 - 18 Uhr

 NEU



Auf ca. 1300 m² ist aus einem ehemals streng formalen 
Bauerngarten ein artenreicher Staudengarten entstanden. 
Der Schwerpunkt liegt in alten hohen Sorten. Auffallend ist 
das große Phlox- und riesige Herbstaster-Sortiment. 
Zusätzlich gibt es eine artenreiche Glatthaferwiese mit 
Streuobst und zur Straße hin eine naturnah bepflanzte 
Feldsteinmauer. 
Im hinteren Bereich des Gartens werden Sorten auf 
Robustheit und Insektenfreundlichkeit getestet. An un-
terschiedlichsten Stellen im Garten wurden Wildstauden 
integriert, die man oft erst auf den zweiten Blick entdeckt. 
Aus ehemaligen Rasenflächen sind unterschiedliche Gras-, 
Kräuter- bzw. Wildstaudenflächen entstanden. 
Auffallend sind die freistehenden Heckenelemente als 
Strukturbildner, Wildbienennisthilfen und Vogelnistkästen.

18 ALTE SORTEN, HOHE STAUDEN

NORBERT ECHTERHOFF
An der Aschau 8
29359 HABIGHORST
0170-282 79 59 

ÖFFNUNGSZEITEN 2024
Sonntag, 16. Juni, 10 - 18 Uhr

 © Echterhoff22
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Unser kleiner Garten (ca. 900 m² abzüglich Haus) ist in 
zwei unterschiedliche Zonen aufgeteilt. Im vorderen Bereich 
befindet sich ein Teich und eine kleine Blumenwiese. Diese 
haben wir im letzten Jahr erweitert und sind gespannt, wie 
sie in diesem Jahr aussieht, da eine Blumenwiese jedes 
Jahr ein neues Gesicht zeigt. 
Auch auf die im letzten Jahr neu gepflanzten Obstbäum-
chen sind wir gespannt. Das Grundstück wird mit einer Ei-
benhecke von der Straße abgeschirmt. Im hinteren Bereich 
befindet sich unser Familiengarten mit einigen Sitzplätzen, 
Kletter- und anderen Rosen, einem kleinen Gemüsegarten 
und viel zum Naschen von Beerensträuchern, Obstbäumen 
und aus dem Kräutergarten. Wir freuen uns auf interessierte 
Besucher und nette Gespräche. 
Unser Garten ist bedingt Rollstuhlgeeignet. Hunde müssen 
leider draußen bleiben.

19 BLÜTEN, BEEREN, BIENENFREUDE

INGRID SCHOTT-EWERT
DIETER SCHOTT
Unterlüßer Straße 23
29328 FASSBERG
05053-469 

ÖFFNUNGSZEITEN 2024
Sonntag, 23. Juni, 11 - 17 Uhr

 Fotos (2): © Schott-Ewert 23
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Unser Garten (ca. 700 m² groß) ist 
einerseits ein Garten, um darin zu 
leben und sich daran zu erfreuen: 
Es gibt viele Sträucher und Stauden, 
einen kleinen Teich mit Molchen und 
Libellen, schattige Sitzplätze und ein 
Gartenhaus … Und außerdem ist 
er ein Nutzgarten mit Obstbäumen, 
Beerensträuchern, Gemüsebeeten und einem Gewächs-
haus. Holzstapel und viel Gebüsch bieten Insekten und Vö-
geln Schutz. Wir freuen uns auf den Austausch mit anderen 
Gartenfreunden zum Thema „naturnaher Garten“, denn wir 
lernen gerne noch dazu! Der Garten ist rollstuhlgerecht! 

20 EIN NUTZ- UND GENUSS-GARTEN

WALTER und ULRIKE SCHELLER
Immenhoop 20
29320 HERMANNSBURG
05052-912 26 03 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Sonntag, 28. Juli,      14 - 18 Uhr
Sonntag, 04. August, 14 - 18 Uhr

SVEN OLIVER BEHN
GÄRTNEREI • GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

BRANDENBUSCH 7 • 29320 HERMANNSBURG
TEL. 05052 – 911 1185 • WWW.GAERTNEREI-BEHN.DE

SVEN OLIVER BEHN
GÄRTNEREI • GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
BRANDENBUSCH 7 • 29320 HERMANNSBURG
TEL. 05052 – 911 185

WWW.GAERTNEREI-BEHN.DE
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Reiche Ernte im Gemüse-Beet  
Vorstellung der No-Dig-Methode im Garten  
von Ulrike Tremmel, Bio-Gärtnerin 
Wie Sie Beete ohne Umgraben zur Aussaat vorbereiten: Eine 
schonende Bodenbearbeitung (mit Handgrubber und Grabgabel) 
zum optimalen Zeitpunkt fördert das Bodenleben, den Humus-
gehalt und die Bodenstruktur. Arbeitshandschuhe und festes 
Schuhwerk nicht vergessen! 
Freitag, 12. April, 17.00 – 19.15 Uhr

AlThaerNative GartenTRäume, Großmoor
Kurs-Nr. CE1309, Gebühr: 15,00 € – Anmeldung s.u.

Gartenpflegetipps für den naturhaften  
Staudengarten
Rundgang durch den Garten von Ellen Bielert,  
Dipl.-Ing. Landschafts- und Freiraumplanung
Wie ein Staudengarten mit abwechlungsreicher Bepflanzung 
naturnah gepflegt wird: Das Zusammenspiel von Stauden und 
Gehölzen ist ebenso wichtig wie die Konkurrenzverhältnisse der 
Pflanzen untereinander und die Wahl des richtigen Standortes. 
Freitag, 17. Mai, 15.00 – 17.15 Uhr 
Burgdorf-Ehlershausen
Kurs-Nr. CE1308, Gebühr: 15,00 € – Anmeldung s.u.

Aus »Unkraut« Dünger selbst herstellen
Praktische Anleitung zur Fermentation  
im Garten von Ulrike Tremmel, Bio-Gärtnerin
Wie Sie aus Brennnessel, Giersch & Co. mit einfachen Mitteln 
hervorragenden Dünger herstellen können: Eine reiche Ernte 
oder gesunde Pflanzen erhält man nur durch nährstoffreiche Bö-
den. Arbeitshandschuhe und festes Schuhwerk nicht vergessen!
Freitag, 31. Mai, 17.00 – 19.15 Uhr
AlThaerNative GartenTRäume, Großmoor
Kurs-Nr. CE1310, Gebühr: 15,00 € – Anmeldung s.u.

Anmeldungen: www.vhs-celle.de oder (05141) 92 98 0

GARTEN LIVE ERLEBEN

25



Kunst gucken, Ateliers entdecken, Kunst-
schaffende hautnah erleben: Der Kulturkreis 
Faßberg e.V. und seine Künstlerinnen und 
Künstler aus Faßberg, Müden und der Süd-
heide (Hermannsburg/Unterlüß) laden zum 
19. Offenen Atelier ein. Ausstellungstätten 
sind: Altes Sägewerk der Historischen Was-
sermühle Müden (Örtze), Albert-König-Muse-
um Unterlüß und Ateliers und Werkstätten der 
Künstler*innen.
Das diesjährige Motto lautet: Kreatives aus 
der Natur. Kreatives in der Natur.

Mit dabei ist auch die „Holzvielfalt“ in Her-
mannsburg mit Werkstatt und 4.200 m² 
großem Grundstück, davon rund 2.000 m² 
Gartenanteil. Im Naturgarten mit reichem 
Baumbestand gibt es viel zu entdecken: In 
den schön angelegten Staudenbeeten finden 
sich neben der Pflanzenvielfalt immer wieder 
zahlreiche Holzarbeiten der Künstlerin. Ein 
kleiner Teich lädt zum gemütlichen Verweilen 
ein.

21 KUNST GUCKEN, SCHÖNES FINDEN 

PETRA HERMANN
Waldstraße 35
29320 HERMANNSBURG
01520-288 33 91 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Samstag, 20. Juli, 13 - 18 Uhr
Sonntag,  21. Juli, 13 - 18 Uhr
Offenes Atelier-Wochenende
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Im Herzen Hermannsburgs, direkt neben 
dem Rathaus, steht seit 1659 der alte 
Brinkhof. Vor 24 Jahren haben wir das alte 
Gebäude unbewohnt, mit leerem Innenhof und total verwilder-
tem Garten entdeckt und wieder mit Leben erfüllt! Seit dem 
blüht und wächst es wieder überall üppig !!!
In der ehemaligen Werkstatt wird kreativ gearbeitet und in der 
alten Scheune entstand sogar eine kleine Bühne für Musikver-
anstaltungen und Kultur verschiedenster Art!
Zur „Offenen Pforte im Celler Land“ laden wir Besucher ein, 
durch unser Refugium, durch Hof, Scheune und Garten zu 
schlendern, Kunstkeramik zwischen heimischen Heilkräutern 
zu entdecken sowie sich von duftendem Phlox aus Groß-
mutters Garten oder die stolze Wegwarte am kleinen Teich 
verzaubern zu lassen. 
Auch laden viele idyllische Sitzplätze zum Verweilen ein, 
unterm alten Hollerbusch, der dunkelroten Blutpflaume, dem 
majestätischen Apfelbaum, zwischen verschiedenen Bee-
rensträuchern oder umrankt vom blühenden Geißblatt wie in 
Shakespeares Sommernachtstraum!
Das Kleine Café ist an diesem Sonntag ausnahmsweise auch 
für Sie geöffnet, damit der Genuß auch für alle Sinne zu erle-
ben ist! Wir freuen uns auf Sie!

Auch Tiere haben wieder ihren Platz in Stall und Garten ge-
funden, deswegen müssen Hunde draußen bleiben!

Fotos (3): © Colling

22 GARTEN FÜR ALLE SINNE

ISABELLA und WOLFGANG COLLING
Am Markt 5
29320 HERMANNSBURG
05052-940 36 
e-mail: info@kunst-kultur-hermannsburg.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
Sonntag,  30. Juni, 11 - 18 Uhr

27



SABINE RÜCKERT
Muswischenweg 7
29351 Eldingen / OT WOHLENDRODE
05148-12 85

23

Der große Naturgarten in Wohlenrode ist ein echter Garten 
zum Erholen mit vielen Ecken zum Plauschen. Ein Teich 

mit Wasserfall und großzügigem 
Holzdeck laden zur Entspannung 
ein. Von dort blickt man direkt auf 
den „Berg“, der im Laufe der Zeit 
mit eigener Hand angehäuft wurde 
und heute einen wunderschönen 
Ausblick über das Gelände bietet. 
Weintraubenspalier und vielerlei 
Stauden geben dem Garten ebenso 
seinen Charme wie die originellen 
Deko- und Kunstelemente, die die 
Besitzerin selbst gefertigt hat. Ein 
kleiner Bauerngarten rundet die 
schöne Anlage ab. 
Hunde bitte nur an der Leine.

EIN GARTEN ZUM ERHOLEN

ÖFFNUNGSZEITEN
Samstag, 1. Juni, 10 - 18 Uhr
Sonntag,  2. Juni, 10 - 18 Uhr

28



24 GUTSGARTEN IM BAROCKSTIL

29

GANZ- 
JÄHRIG  
OFFEN

BAUERNCAFÉ „OLE MÜLLERN SCHÜN“
Familie Springhorn
Alte Dorfstraße 6, 29328 MÜDEN/ÖRTZE
05053-941 22 oder Handy 0172-707 20 78
info@ole-muellern-schuen.de
www.ole-muellern-schuen.de

Zwischen Fachwerk und Scheunen liegt auf dem Gelände 
des „Müllern Hof“ seit 2008 ein dem Barockstil angelehnter 
Gutsgarten, der nach historischen Zeichnungen entstand. 
Typisch sind Elemente wie ein 
„Grotto“ und der zentral gelegene 
Brunnen ebenso wie die Sichtach-
sen, sich kreuzende Wege und die 
geometrische Gliederung. Gleich 
nebenan befindet sich ein Heide-
garten mit einer 1870 gepflanzten 
Hängeulme. 
Ein Stück weiter verbreitet die 
Sanddorn-Allee einen Hauch von Sylt-Romantik. Das Bau-
erncafé auf dem Gelände ist bekannt für seine hervorragen-
de Tortenauswahl in gemütlicher Wohnzimmer-Atmosphäre.
Der Garten ist rollstuhlgerecht und für Kinderwagen geeignet. 
Hunde bitte nur an der Leine.



Auf den Spuren von Albrecht Daniel Thaer: Ein Paradies 
für Gemüseliebhaber ist unser formal angelegter ländli-
cher Biogarten auf knapp 500 m² gepachteter Fläche. Die 
Struktur des Gartens bietet eine gute Grundlage für den 
Anbau von Gemüse in Fruchtfolge und Mischkultur. 
Äpfel und Birnen am Spalier, Wildobstgehölze im Rand-
bereich, Hecken als Windschutz, Kompostwirtschaft und 
biologischer Pflanzenschutz runden den insektenfreundli-
chen, ökologisch bewirtschafteten Garten ab. 
Wir arbeiten nach der No-dig-Methode, das Umgraben der 
Beete ist überflüssig! Um die Bodenfruchtbarkeit und die 
Wasserhaltekapazität zu steigern, verwenden wir Bokashi, 
Pflanzen-Smoothie und fermentierte Beikräuter.
Nach dem Motto „UnKräuThaer – essen statt ärgern“ 
werden wieder verschiedene Wildkräuterschmankerl und 
Kombucha-Variationen zur Verkostung angeboten.

ULRIKE UND KLAUS TREMMEL
(hinter dem) Finkenweg 21
29352 Adelheidsdorf / OT GROSSMOOR
05085-70 70

Anfahrt: Gegenüber der Großmoorer Kirche in den 
Finkenweg abbiegen, bis vor das Ortsausgangs-
schild fahren. Auf der linken Seite kann direkt auf 
dem Grundstück vor dem Garten geparkt werden.

25 AlThaerNative GartenTRäume

ÖFFNUNGSZEITEN 
Sonntag,  2. Juni,   14 - 18 Uhr
Sonntag,  1. Sept., 14 - 18 Uhr

Fotos (2): © Tremmel
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Fotos (3): © Lecht

Der weitläufige Garten (2.500 m²) ist umrahmt von zwei 
naturbelassenen Wäldchen, die klimaneutral umgebaut 
werden. 
Ein großer Schwimmteich mit Sauna ist von einer Wildblu-
menwiese und einem Heckenrosen-Wall umgeben.
Fünf trockenheitstolerante Staudenbeete werden immer 
wieder mit langlebigen, trockenheitstoleranten Pflanzen 
umgestaltet, darunter ein Kiesbeet u.a. mit vielen Kräutern 
sowie zwei Schattenbeete. 
Ein Pflanzen-Klär-Beet sorgt für sauberes Wasser.
Im Obstgarten lässt es sich unter dem großen alten Kirsch-
baum gut verweilen.
Wildwiesen verändern je nach Jahreszeit und Alter ihr 
Gesicht.

URSULA UND MANFRED LECHT
Auestraße 40
29352 ADELHEIDSDORF 
05085-97 15 88

26 PARADIES FÜR MENSCH UND TIER

ÖFFNUNGSZEITEN 
Samstag,  13. Juli,  14 - 18 Uhr
Sonntag,   14. Juli,  14 - 18 Uhr

31



Künstler-Naturgarten auf 650 m². Hinter einer Sandstein-
mauer verbirgt sich ein Biotop ohne Rasen. Man findet dort 
viele Sitzgelegenheiten in verschiedenen Erlebnisräumen.
Genießen Sie ein Stück Natur und freuen sich an Wild-
zwiebeln, Teichbewohnern, einheimischen Pflanzen sowie 
Raritäten. Auch die harmonisch integrierten Kunstwerke 
lassen sich entdecken. Hunde bitte nur an der Leine.         

KRISTINA BORK-FRIELING
Nelkenstraße 6
29356 BRÖCKEL
05144-704 99 91

27 KÜNSTLERGARTEN MIT CHARME

ÖFFNUNGSZEIT 
Sonntag, 9. Juni,  14 - 18 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

32
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28 WASSERLANDSCHAFT IM WALD

SVEN und SUSANNE SCHRÖDER
Kiefernweg 1
29308 Winsen/ OT THÖREN
05146-50 03 60

In unserem gut 2500 m² großen Waldparadies befindet sich 
im Vorgarten eine Wasserlandschaft auf vier Ebenen nebst 
einer Insel, die zum gemütlichen Verweilen einlädt. Geht 
der Besucher durch das Gartentor am Haus, wird er in den 
größeren Grundstücksteil geführt und einen geordneten 
Wildgarten vorfinden, der aufgrund einer kleinen Anhöhe  
aus unterschiedlichen Höhenperspektiven betrachtet wer-
den kann.
Hier befinden sich drei Volieren, in denen 
diverse Wildvögel, Ziervögel, Großsittiche 
ein Zuhause finden. Diese sind teilweise 
behindert, oder kommen aus schlechter 
Haltung oder Abgabe aus diversen Grün-
den, z. T. über die Wildtierhilfe Lünebur-
ger Heide oder das Tierheim Celle.
In den letzten zweieinhalb Jahren haben 
wir uns einen großen Traum erfüllt: Ein Badeteich ist 
entstanden. Umgehend haben sich Frösche und Molche 
angesiedelt. Auch einen Eisvogel konnten wir beobachten. 
Wir freuen uns besonders darüber, dass der Waldführer 
Lutz Sievers uns ab 14 Uhr im Waldklönschnack an seinem 
Waldwissen zu unterschiedlichen Themen wie „Wald im 
Garten“ und „Entspannung in Wald und Garten“ teilhaben 
lässt. 
Unsere lieben Nachbarinnen werden wieder für Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen sorgen.
Brave Hunde dürfen an der Leine unseren Garten mitbesu-
chen, da unser zewi Vierbeiner das Haus hüten werden.

ÖFFNUNGSZEIT 
Sonntag, 16. Juni, 11 - 17 Uhr



Formal-architektonischer Hausgarten von ca. 800 m² Größe 
mit unterschiedlich gestalteten Gartenräumen, die zum Ver-
weilen einladen. Verschiedene Natursteine und Klinker sind 
für Wege und Mauern verwendet und bilden einen Kontrast 
zu der artenreichen, naturhaften Bepflanzung mit Stauden, 
Zwiebelpflanzen und seltenen Gehölzen.

ELLEN BIELERT
Tulpenweg 2
31303 Burgdorf / EHLERSHAUSEN
05085-97 18 61

29 GARTENRÄUME IM ENGLISCHEN STIL

ÖFFNUNGSZEITEN

Samstag, 7. April, 12 – 16 Uhr 
mit Pflanzenflohmarkt

Samstag, 8. Juni,  14 – 18 Uhr
Sonntag,  9. Juni,  14 – 18 Uhr
Thema: Der Garten in Blau

Samstag, 24. August, 14 – 18 Uhr
Sonntag,  25. August, 14 – 18 Uhr
Thema: Der Garten in Gelb
Termine auch nach telefonischer Vereinbarung,  
auch für Gruppen.

34  © Fotos: Bielert



Wir sind stolz auf unsere zahlreichen Staudenpflanzungen 
in Sonne und tiefem Schatten und auf stets auch immer 
wieder neue Sorten. Es blüht eigentlich immer etwas auf 
den 400 m² großen Garten. Die Hauptblütezeiten jedoch 
sind (in etwa):
Mitte Februar: Schneeglöckchen und Zaubernuss
Mitte März: Lerchensporn, Buschwindröschen, Krokus
Mitte April: Perlhyazinthen, Narzissen, Tulpen, Obstgehölze
Ende Mai: Iris
Anfang Juni: Wiesenstauden: mazedonische Witwenblume, 
Echinacea, Katzenminze, viele Rosen
Mitte Juli: Taglilien
Mitte August: Sonnenbraut, Rudbeckien, Duftnesseln
Anfang Oktober: Astern
Mit uns beisammen leben auf der Terrasse in Kästen auch 
noch Hummeln, Wespen, Hornissen. Sehr gern können die 
Tiere besucht werden. Muntere Hummelköniginnen sind ab 
Mitte März zu sehen, im letzten Aprildrittel gibt es die ersten 
Hummelvölker und die Saison ist ungefähr Mitte Juli vorbei.
Wespen ziehen im letzten Aprildrittel auf die Terrasse ein 
und Ende Juli/Mitte August ist der Trubel wieder vorbei.
Hornissen sind nicht so gut planbar. Aber in der Zeit von 
Juni bis Ende August findet sich meist eine Familie bei uns 
ein – und beglückt uns mit ihrem Leben relativ regelmäßig 
bis in das letzte Dezemberdrittel hinein.
Der Garten ist rollstuhlgerecht, Hunde bitte anleinen.

MARLIES UND THILO BUDDENBOHM
Leipziger Straße 18 
31303 BURGDORF
05136-816 96
Zugang durch die Garage

30 HERZ FÜR HORNISSEN & CO.

ÖFFNUNGSZEIT 
Sonntag,  9. Juni,  14 – 18 Uhr
Sonntag, 11. Aug., 14 – 18 Uhr
Besuch auch nach telefonischer Voranmeldung.

35 © Fotos: Buddenbohm
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05141 93940 

Hehlenkamp 1, 29223 Celle

info@gartenvergnuegen.de

www.gartenvergnuegen.de

gartenvergnuegen_lochte

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!  

Alles von Stauden, Rosen,
Obstbäumen und

Zimmerpflanzen über
Gartengeräte und Dünger, einen

naturnahen Garten bis hin zu
Dekoration für Drinnen und

Draußen. 

GARTENAMBIENTE GARTENBAUMSCHULE

GARTEN & LANDSCHAFTSBAU



APRIL
Samstag, 07. April	 Ellen Bielert (29)
Sonntag,  14. April	 Kräutergarten Langlingen (13) 
Sa/So 20./21. April	 Radtke, Uetze (11)
Samstag, 27. April	 Heilpflanzengarten (6), Pflanzenmarkt
MAI
Sonntag,  05. Mai	 Kräutergarten Langlingen (13)
Donners.,	09. Mai	 Bauerngarten Uetze (10) (Himmelfahrt)
Sonntag, 	12. Mai	 Naturkontaktstation (7)
Sa/So 25./26. Mai	 Surborg-Jensen (1)  
			 
JUNI
Samstag,  01. Juni	 Rückert (23) 
Sonntag, 	 02. Juni	 Rückert (23) / Tremmel (25)
Samstag,  08. Juni	 Bielert (29) / Kräuterg. Langlingen (13) 
Sonntag, 	 09. Juni	 Bielert (29) / Kr. Langlingen (13) / NKS (7) /	
			   Buddenbohm (30) Neu! / Bork-Frieling (27)  
Sonntag,  16. Juni	 Schröder (28) / J. Schuller (16) Neu! /
			   Schuller (17) Neu!, Lange-Krüger (15) Neu!
			   Echterhoff (18) Neu!
Samstag,  22. Juni	 Kuhrs-Fiedler (5) Neu!
Sonntag,   23. Juni	 Kuhrs-Fiedler (5) / Schott-Ewert (19) Neu!
Samstag,  29. Juni	 Miltz (2)
Sonntag,   30. Juni	 Miltz (2) / Colling (22) Neu!

JULI
Sonntag,  07. Juli	 Kräutergarten Langlingen (13)
Samstag, 13. Juli	 Surborg-Jensen (1) / Lecht (26)
Sonntag,  14. Juli	 Surborg-Jensen (1) / Lecht (26) / NKS (7)
			   NABU Gruppe Stadt Celle (9)
Sa/So 20./21. Juli	 Hermann (21) Neu! 
Sonntag, 	28. Juli	 Scheller (20) Neu!  

AUGUST
Freitag, 	 02. August	 Heilpflanzengarten (6), Sommerfest
Sonntag, 	04. August	 Scheller (20) Neu!
Sonntag, 	11. August	 Buddenbohm (30) Neu! / NKS (7) /
			   Kräutergarten Langlingen (13)
Sonntag,  18. August	 Schreiber-Schönherr (4) Neu!
Sa/So    24./25. Aug.	 Ellen Bielert (29) / Hof MilleFlori (12) Neu!

SEPTEMBER
Sonntag, 	 01. Sept.	 Tremmel (25) / Kräuterg. Langlingen (13)
Samstag,  07. Sept.	 Radtke, Uetze (11) 
Sonntag, 	 08. Sept.	 Radtke (11), Naturkontaktstation (7) 
Samstag,  28. Sept.	 Heilpflanzengarten (6), Apfelfest 

OKTOBER
Sonntag, 	 06. Okt.	 Kräutergarten Langlingen (13), Erntedank
Sonntag,  13. Okt.	 Naturkontaktstation (7), Apfel, Kürbis & Co.
			 
TERMIN in PRESSE:  Gärten 3, 8 und 14 
GANZJÄHRIG GEÖFFNET: Barockgarten Ole Müllern Schuen (24), 
Kräutergarten Langlingen (13), Heilpflanzengarten Celle (6),
Bauerngarten Uetze (10) jeden Donnerstag vom 23.5. bis 26.9.24 

TERMINE IM ÜBERBLICK



OFFENE PFORTEN IM UMLAND

Braunschweig: 	 www.offenepforte-braunschweig.de
Hannover:   	 www.hannover.de
Heidekreis: 	 www.ueber-zaeune-schauen.de
Uelzen: 		 http://offene-gaerten-uelzen.de
Peine: 		  https://www.tourismus-peine.de/ 
		  ausflugstipps/offene-pforte
Gifhorn: 	 https://www.kreislandfrauen-gifhorn.de/ 
            		  gartenfotos-und-termine.cfm
Regionalgruppe der Staudenfreunde Celle/Hannover
www.gds-staudenfreunde.de

Volkshochschule Celle
Trift 20, 29221 Celle 
Tel. (05141) 92 98-0 
info@vhs-celle.de - www.vhs-celle.de

KONTAKT: Martina Hancke
Tel. (05141) 92 98 20 
Mail: m.hancke@vhs-celle.de

INTERNET: www.offene-pforte-celle.de
MAIL:    kontakt@offene-pforte-celle.de

DRUCK: WirmachenDruck.de
Mühlbachstr. 7,  71522 Backnang
www.wir-machen-druck.de

FOTOS: Martina Hancke sowie Privatarchive lt. Fotocredit 

UNTERSTÜTZUNG:
l Fachdienst Grün-, Straßen- und Friedhofsbetrieb Stadt Celle
l Simone Gärtner, Internetauftritt

Der Besuch der Gärten erfolgt auf eigene Gefahr.

5.

4.

3.

2.

1.

Mehr Infos: zacelle.de

natürlicher Dünger & Bodenverbesserer

RAL-zertifiziert

aus der Region – für die Region 

in ihrer Nähe oder lieferbar

preisfair – nur 2,50 Euro pro m3

Zweckverband Abfallwirtschaft Celle
zacelle.de · info@zacelle.de · Tel. 0 5141.75 02 -222

5 gute Gründe für Qualitätskompost

Unser Kompost ist ...


